
Kirchenkreise beschließen
Schutzkonzept
Übereinstimmende Standards zur Prävention sexualisierter Gewalt

Burgwedel/Burgdorf (r/
bs).Die ForuM-Studie zu sexua-
lisierter Gewalt in der evangeli-
schen Kirche und Diakonie, die
im Januar veröffentlicht wurde,
hat offengelegt, was schon seit
dem Bekanntwerden einzelner
Fälle von sexualisierter Gewalt
zu befürchten war: Strukturen
innerhalb der evangelischen
Kirche haben Übergriffe und
Missbrauch ermöglicht und so-
gar begünstigt. Betroffene von
sexualisierter Gewalt hingegen
wurden oftmals nicht gehört.

„Wir müssen als Kirche zu
einer Haltungsänderung kom-
men. Neben Aufklärung und
Aufarbeitung braucht es die
Sorge dafür, dass wir Kirche als
Ort gestalten, andemsichMen-
schen sicher fühlen können“,
sagten Sabine Preuschoff, Su-
perintendentin des Kirchenkrei-
ses Burgdorf, und Dirk Jonas,
Superintendent im Kirchenkreis
Burgwedel-Langenhagen, an-
lässlich der aktuellen Synoden
ihrerKirchenkreiseübereinstim-
mend. „Der Sicherheit dienen
Schutzkonzepte, die nach in-
nen und nach außen deutlich
zeigen: Wir schauen genau hin
und lassen sexualisierte Gewalt
nicht zu.“

Die beiden Kirchenkreise ha-
ben es sich zur Aufgabe ge-
macht, beruflich und ehren-
amtlich Mitarbeitende im Kir-
chenkreis, seinenEinrichtungen
und Kirchengemeinden für
Grenzverletzungen, Übergrif-
figkeit undMissbrauch zu sensi-
bilisieren und eine Haltung der
Achtsamkeit zu fördern. Jeweils
einstimmig verabschiedetendie
Kirchenkreissynode Burgwe-
del-Langenhagen am 4. Juni
und die des Kirchenkreises
Burgdorf am 18. Juni daher ein
übereinstimmendes Schutz-

konzept zur Prävention sexuali-
sierter Gewalt.

Das nun beschlossene
Schutzkonzept soll ein Be-
wusstsein dafür schaffen, wo
sexualisierte Gewalt anfängt,
wie Grenzverletzungen und
Übergriffe thematisiert und ver-
hindert werden können und
wie angemessen auf mögliche
Fälle reagiert wird. Neben der
Prävention ist es daher wichtig,
geeignete Maßnahmen, klare
Abläufe und Ansprechperso-
nen zu benennen.

Seit Dezember 2021 hatte
eine multiprofessionelle Steue-
rungsgruppe aus beiden Kir-

chenkreisen unter Leitung von
Superintendentin Sabine Preu-
schoff intensiv an einem Mus-
ter-Schutzkonzept gearbeitet.
Seit gut einem Jahr haben auf
dieser Grundlage auch die Kir-
chengemeinden und Einrich-
tungen eigene Schutzkonzepte
entwickelt. In den Schutzkon-
zepten wird jeweils eine Risiko-
analyse erstellt, in der Räume,
Kommunikationswege, Situa-
tionen bedachtwerden und da-
rüber beraten wird, was zu ver-
ändern ist, um für größtmögli-
che Sicherheit zu sorgen.

Für beruflich und ehrenamt-
lich tätige Mitarbeitende, die

Leitungsaufgaben wahrneh-
men, die in der Arbeit mit Kin-
dern und Jugendlichen oder in
Seelsorge und Beratung tätig
sind, gibt es verpflichtende
mehrstündige Grundschulun-
gen nach landeskirchlichen
Standards.
Die Schulungen sollen für

einengrenzachtendenUmgang
und eine Haltung der Achtsam-
keit sensibilisieren.
Die Kirchenkreise fordern die

Kirchengemeinden zudem da-
zu auf, auch alle anderen Mit-
arbeitenden, die mit Menschen
arbeiten, schulen zu lassen. Be-
ruflich Tätige müssen zudem

ein erweitertes Führungszeug-
nis vorlegen; in der Arbeit mit
Kindern und Jugendlichen wer-
dendiese Zeugnisse seit langem
eingesehen. Zukünftig werden
darüber hinaus Bewerberinnen
undBewerber füreineMitarbeit
in der Kirche bereits in den Vor-
stellungsgesprächen auf das
Schutzkonzept hingewiesen.
Ein wichtiger Bestandteil

eines jeden Schutzkonzeptes ist
auch der Interventionsplan.
Dieser regelt das Vorgehen im
Fall der Vermutung von sexuali-
sierterGewalt, benennteindeu-
tige Zuständigkeiten und gibt
klare Handlungsanweisungen.

„Wir müssen als Kirche zu einer Haltungsänderung kommen“, sind sich Dirk Jonas, Superintendent im Kirchenkreis Burgwedel-Langen-
hagen und Sabine Preuschoff, Superintendentin des Kirchenkreises Burgdorf, einig. Foto: Andrea Hesse

Mit dem Sprinti bis zum
Krankenhaus
Neue Verbindung zwischen dem Burgdorfer Bahnhof und dem KRH-Klinikum

Burgdorf/Burgwedel
(ks). Die Region Hannover star-
tet ein Pilotprojektmit demKlini-
kum Region Hannover (KRH) in
Großburgwedel: Der Sprinti-
Rufbus wird jetzt die Kommu-
nengrenze passieren und zwi-
schen dem Krankenhaus an der
Fuhrberger Straße in Großburg-
wedel und dem Bahnhof in
Burgdorf hin- und herfahren.
Zwar richtet sich das neueAnge-
bot inerster LinieandasPersonal
des Krankenhauses. Den Service
können laut Regionssprecher
Christoph Borschel aber auch
andere Fahrgäste nutzen. Auch
ein Zu- oder Ausstieg an ande-
ren Orten entlang der Route ist
prinzipiell möglich.
In zwölf Kommunen der Re-

gion gibt es den Rufbus Sprinti
mittlerweile. Allerdings kann er
grundsätzlich lediglich inner-
halb der jeweiligen Kommunen
genutzt werden. Ausnahmen
gibt es bisher beispielsweise für
die Strecke zwischen Uetze und
dem Burgdorfer Bahnhof und
Spittaplatz sowie dem Burgwe-
deler Ortsteil Fuhrberg und der
Wedemark. Die Region begrün-
det die Begrenzungen auf ein-
zelne Kommunen mit der Fahrt-
dauer: Weil Fahrten zwischen
den Kommunen im Durch-
schnitt länger dauerten als sol-
che innerhalb der Kommunen,
könne dadurch die Betriebsqua-
lität leiden.
Der neue Service, an dem sich

das KRH finanziell beteiligt,
schließt genau diese Lücke:
Sprinti wird zwischen demKran-
kenhaus in Großburgwedel und
dem Bahnhof in Burgdorf pen-
deln.Das soll esMitarbeiterndes
Krankenhauses erleichtern, zur
Arbeit zu kommen – insbeson-

HanseTreck macht in
Burgdorf Halt
Burgdorf (r/fh). Der Hanse-
treck macht auf der Fahrt von
EinbecknachLübeckam1. Juli in
Burgdorf und Otze Halt. Die Ak-
tion ist vom historischen Hanse-
biertreck inspiriert, den das Ein-
becker Brauhaus letztmalig im
Jahr 1972 organisiert hat.
Daran knüpfen die Einbecker

Kulturschaffenden Martin und
Patricia Keil nun an und organi-
sieren eine Neuauflage. Doch
während sich 1972 schwere
Pferdefuhrwerke, dutzende Rei-
ter und Herolde in historischen
Kostümen auf die traditionelle
Hanseroute gen Norden bega-
ben, wird sich die Gruppe dies-
mal mit Lastenrädern auf den
rund 370 Kilometer langenWeg
machen.
Darin transportieren sie nicht

nurEinbeckerBier, sondernauch
nachhaltige und zukunftswei-
sende Produkte.
Der Treck startet am28. Juni in

Einbeck und erreicht Lübeck am
6. Juli. Auf der Etappe von Han-
nover nach Celle treffen die Teil-
nehmer am Montag, 1. Juli, in
Burgdorf ein. Der Allgemeine
Deutsche Fahrradclub (ADFC)

Burgdorf/Uetze nimmt sie in
Empfang.
Mitglieder und Interessierte

treffen sich um 10.15 Uhr am
Spittaplatz um der Gruppe ent-
gegenzuradeln und sie in Bein-
horn abzuholen. Um 11 Uhr
kommtderHanseTreck dann auf
dem Spittaplatz an. Nach einer
rund 30-minütigen Pause geht
es weiter Richtung Otze, wo ein
gemeinsames Mittagessen auf
dem Erlebnishof Lahmann ge-
plant ist, und danach bricht die
Gruppe gestärkt Richtung Celle
auf.
WerLusthat, kanndenHanse-

Treck mit einem Lastenrad oder
Fahrrad begleiten – ob ein kur-
zes Teilstück, eine ganze Etappe
oder sogar mehrere Tage. Auch
der ADFC Burgdorf/Uetze freut
sich auf viele Mitradelnde auf
dem Abschnitt rund um Burg-
dorf.
Wer am Mittagessen in Otze

teilnehmen möchte, kann sich
per E-Mail an s.meyer@fair-
cup.de anmelden.
Weitere Infos zumHanseTreck

gibt es auf der Internetseite
www.ein.bike.

dere denen, die wegen der Teil-
schließung des Lehrter Kranken-
hauses im Zuge derMedizinstra-
tegie 2030 ihren Arbeitsplatz
wechselnmussten und nunwei-
tereWegeauf sichnehmenmüs-
sen.
Die Region habe sich dagegen

entschieden mit dem Sprinti
eine direkte Verbindung zwi-
schen Lehrte und Großburgwe-
del anzubieten, weil diese Stre-
cke sehr lang wäre und entspre-
chend viele Fahrzeuge binden
würde. Stattdessen können
Pendler zwischen Lehrte und
Burgdorf mit der S-Bahn pen-
deln und nur die Anschlussstre-

cke bis Großburgwedel mit dem
Sprinti überbrücken, so die Ar-
gumentation.
Über die Basisvariante der

Sprinti-App kann dieses Ange-
bot nicht genutzt werden. Wer
die Route nutzen will, muss die
Telefonnummer (030)
22027078 anrufen und sich frei-
schalten lassen.
Unter dieser Nummer kann

Sprinti übrigens auch ohne App
gebucht werden. Danach kön-
nen Fahrgäste die Strecke in der
App buchen – auch, wenn sie
nicht fürs KRH arbeiten. Ledig-
lich ein gültiger Fahrschein ist
Pflicht.

Der Rufbus Sprinti verkehrt jetzt auch zwischen dem Burgdorfer
Bahnhof und dem Krankenhaus in Großburgwedel. Foto: Thea Ball

Treffen des Talente-Tauschrings
Burgdorf (r/bs).Die Mitglie-
der des BUTT (Burgdorfer Talen-
te-Tauschring) treffen sich wie-
der am Freitag, 28. Juni, um 17
Uhr im Frauen- undMütterzent-
rum in der Wallgartenstraße
(MüZe). Bei der Monatsver-
sammlung von Burgdorfs Initia-
tive für gegenseite Hilfeleistung
sindGäste herzlichwillkommen.

In ungezwungener Atmosphäre
können bei Kaffee und Kuchen
Tauschgeschäfte und Hilfsange-
bote vereinbart werden. Als
Währung dienen „Talente“ statt
Bargeld.
Nähere Informationen unter

www.butt-web.de oder beim 1.
VorsitzendenWolf Melloh unter
Tel. (05136) 894313.

von 24.06.2024 bis 29.06.2024
Fleischerei Partyservice

Fleischerei Zimmermann GmbH | Marktstr. 17 | 31303 Burgdorf
Telefon 05136/2228 | www.fleischerei-zimmermann.de

Montag: Gemüseeintopf mit Mettklößchen
Hähnchen-Schaschliktopf mit Speck, dazu Nudeln

Dienstag Szegediner Gulasch mit Sauerkraut dazu Salzkartoffeln
Mittwoch Schinkenbraten mit Sauce Bohnen und Spätzle
Donnerstag Zwiebelschwenksteak mit Kartoffelpüree und Salat
Freitag Seelachsfilet Pomodoro mit Tomatensauce Pfannengemüse und Reis

vom 24.06.
bis 28.06.2024

Eintopf: 4,55 €
Menü: 7,80 €Tagesmenü

Kotelett vom Strohschwein: mager oder das
zart gereifte Bauernkotelett 100 g 1,19 €

zum Wochenende von Donnerstag bis Samstag
zarte Nackensteaks in folgender Würzung:
Knoblauch, Zwiebelschwenk oder Jalapeno .................................100 g 1,19 €
Cevapcici hausgemacht, deftig gewürzt ............................................Packung 4,75 €
Chili Cheese Cevapcici (feurig) .............................................................Packung 4,75 €

Montag bis Samstag

Zum Wochenanfang von Montag bis Mittwoch:
Putenrahmgulasch mit Brokkoli
nur von der Brust pfannenfertig .................................. 100 g 1,19 €

Zimmermanns Schlemmer-Tüte
- 300 g Mett Halb & Halb
- 2 panierte Schnitzel vom Strohschwein
aus der Kugel

- ein Paket Bratwurst vom Strohschwein (3 Würstchen im Paket)

Tüte nur 11,60 €

für den Grill

Chili-Cheese Bacon Griller.............. 3,45 €

Suppe der Woche:

Lauchcremsuppe ..................Becher 4,75 €

Hausmacher Kartoffelsalat
.....................................................100 g 0,89 €

herzhaft gewürzte Spare Ribs,
Sous Vide vorgegart, für den Grill oder
Backofen ...................................100 g 1,19 €

von der mageren Putenbrust
vom Hof Grevenkop
aus Schleswig-Holstein
Steak von der Putenbrust natur oder
mit Currymarinade..................100 g 1,59 €

Angebot
gültig bis
28.06.24

COUPON DER WOCHE
Frozen Plüsch
Schlüsselanhänger,
6,5cm

3.-je
4.99

Frozen Plüsch 
Schlüsselanhänger, 
6,5cm

Frozen Plüsch 
Schlüsselanhänger, 
6,5cm

EHG expert Elektrofachhandel GmbH
31303 Burgdorf · Weserstr. 1
Burgdorf Carré · Tel. 05136/8002-33
www.expert-burgdorf.de

31275 Lehrte · Parkstr. 30
Zuckerfabrik · Tel. 05132/88867-0
www.expert-lehrte.de

(Firmensitz: Burgdorf) (Firmensitz: Burgdorf)
29229 Celle · Zur Hasselklink 3
Tel. 05141/93456-0
www.expert.de/celle

✁

Aktueller Spielplan und Up-to-Date-Infos
unter: www.glashaus-burgdorf.de

Live Übertragung

aller Deutschland-

spiele und
ausgewählte

Spiele.

Vom 14. Juni
bis zum
14. Juli

Eintritt
frei Getränke- und

Grillwagen
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Beginn jeweils
eine Stunde
vor Anpfiff.
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